
XXVII. Parteitages der KPdSU bekannt zu machen. Ein wichtiges Betätigungs­
feld liegt in der Pflege der ruhmvollen Traditionen der deutsch-sowjetischen 
Freundschaft, die bis in das Jahr 1917 zurückreichen und seitdem von Genera­
tionen unseres Volkes aktiv mitgestaltet werden.

Mit ihrer politischen Arbeit - einschließlich in den »Kollektiven der 
Deutsch-Sowjetischen Freundschaft« - fordert die Gesellschaft die Erfüllung 
der anspruchsvollen Anforderungen, die sich in der Zusammenarbeit für die 
Stärkung des Sozialismus und die Gewährleistung des Friedens ergeben.

Das Zentralkomitee der SED spricht allen Mitgliedern und Funktionären, 
den Veteranen der Freundschaftsgesellschaft Dank und Anerkennung für ihr er­
folgreiches Wirken im Dienste des sozialistischen Patriotismus und proletari­
schen Internationalismus aus.

Wir sind davon überzeugt, daß sich die Gesellschaft für Deutsch-Sowjetische 
Freundschaft bei der Verwirklichung der Beschlüsse des XI. Parteitages der SED 
auch in Zukunft als treuer Weggefährte im Kampf um die Stärkung von Sozia­
lismus und Frieden erweisen und in diesem Sinne ihren 13.Kongreß vorbereiten 
und durchführen wird.

Dabei wünschen wir der Gesellschaft für Deutsch-Sowjetische Freundschaft 
viel Erfolg.

Berlin, den 30. Juni 1987

Glückwunschadresse zum 35. Jahrestag 
der Pionierrepublik »Wilhelm Pieck«

Liebe Thälmannpioniere!
Liebe ausländische Freunde! Liebe Genossen und Kollegen!
Im Namen des Zentralkomitees der Sozialistischen Einheitspartei Deutsch­

lands übermittle ich den Thälmannpionieren, Freundschaftspionierleitern, Er­
ziehern, Lehrern und Mitarbeitern zum 35. Jahrestag der Pionierrepublik »Wil­
helm Pieck« herzliche Glückwünsche. Ich grüße Eure ausländischen Freunde, 
die anläßlich des 30. Internationalen Sommerlagers in unserer Deutschen De­
mokratischen Republik zu Gast sind.

Eure schöne Pionierrepublik wurde am 16. Juli 1952 von Wilhelm Pieck an 
die Pionierorganisation übergeben. Der unvergessene erste Präsident unseres 
Arbeiter-und-Bauern-Staates bezeichnete sie bei der Eröffnung als überzeugen­
den Beweis dafür, daß die Deutsche Demokratische Republik eine Republik des 
Volkes, der arbeitenden Menschen und ihrer Jugend ist.

In diesem Sinne haben während der zurückliegenden 35 Jahre 180000 Pio-

415


